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Bremische Bürgerschaft 
Landtag 
18. Wahlperiode 
 
 
Anfragen in der Fragestunde 
 
 
 
1. 17.06.14 
 
Kennzeichnungspflicht für Deos mit Aluminium 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie schätzt der Senat die negativen Gesundheitsfolgen durch Aluminium in 
Deosprays ein? 
 
2. Hält der Senat eine Kennzeichnungspflicht mit Hinweis auf negative 
Gesundheitsfolgen auf Deosprays und anderen desodorierenden Produkten, die 
Aluminium beinhalten, für angebracht? 
 
3. Welche weiteren Möglichkeiten sieht der Senat die Bevölkerung vor den negativen 
Gesundheitsfolgen durch Aluminium in Deosprays und anderen desodorierenden 
Produkten zu schützen und aufzuklären? 
 
    Patrick Öztürk, Winfried Brumma, Sarah Ryglewski, Björn Tschöpe und Fraktion 
    der SPD 
 
 
 
2. 18.06.14 
 
Rechtsmedizinische Versorgung im Land Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie hat sich die Anzahl der Sektionen, Leichenschauen, Blutentnahmen und 
forensischen Begutachtungen von Verletzungen in Straf- und 
Ordnungswidrigkeitsverfahren durch das Institut für Rechtsmedizin und den Ärztlichen 
Beweissicherungsdienst in den letzten vier Jahren entwickelt? 
 

Welche Probleme sieht der Senat bei der rechtsmedizinischen Versorgung in 
Bremen und Bremerhaven, insbesondere an den Wochenenden und 
Feiertagen? 

 
Wie beabsichtigt der Senat die rechtsmedizinische Versorgung in Bremen und 
Bremerhaven in Zukunft sicherzustellen bzw. welche Verbesserungen plant er? 

 
    Gabriela Piontkowski, Rainer Bensch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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3. 18.06.14 
 
Betreuungsgeld gegen Chancengerechtigkeit? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Familien beziehen derzeit im Land Bremen Betreuungsgeld, und wie hat 
sich diese Zahl seit August 2013 entwickelt? 
 
2. Hat der Senat Kenntnis darüber, ob die Aussage des Deutschen Jugendinstituts, 
dass insbesondere bildungsferne Familien und Familien mit Migrationshintergrund das 
Betreuungsgeld in Anspruch nehmen, auch auf Bremen zutrifft? 
 
3. Teilt der Senat angesichts der besonderen Bedeutung frühkindlicher Bildung für 
Armutsprävention die Auffassung des Deutschen Jugendinstitutes, dass das 
Betreuungsgeld die Herstellung von Chancengerechtigkeit erschwert? 
 
    Dr. Stephan Schlenker, Dr. Matthias Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 
4. 19.06.14 
 
Bilanzierung und Weiterentwicklung des „Bremer Konsens zur 
Schulentwicklung“ in 2016 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie bewertet der Senat heute grundsätzlich den 2008 gemeinsam zwischen den 
Landesvorsitzenden der SPD, von Bündnis 90/Die Grünen und der CDU 
abgeschlossenen und für zehn Jahre vereinbarten „Bremer Konsens zur 
Schulentwicklung“? 
 
2. Mit welchem Verfahren und in welchem Zeitrahmen plant er die darin für 2016 
vereinbarte Bilanzierung des Erreichten vorzunehmen und die Schulentwicklung im 
Land Bremen vor dem Hintergrund der Vereinbarungen im Rahmen des Konsenses zu 
evaluieren? 
 
     Sülmez Dogan, Dr. Matthias Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 
5. 19.06.14 
 
Nationales Cyber-Abwehrzentrum 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Ist die Freie Hansestadt Bremen finanziell, organisatorisch oder in anderer Form am 
Nationalen Cyber-Abwehrzentrum in Bonn beteiligt? 
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2. Wie bewertet der Senat den aktuellen Bericht des Bundesrechnungshofs zur Arbeit 
des Nationalen Cyber-Abwehrzentrums? 
 
3. Welche Schlussfolgerungen zieht der Senat aus diesem Bericht? 
 
    Rainer Hamann, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
6. 19.06.14 
 
Einrichtung von Heimintensivgruppen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Ist die im Handlungskonzept „Stopp der Jugendgewalt“ von 2008 angekündigte 
Heimintensivgruppe mittlerweile aufgebaut? 
 
2. Falls eine solche inzwischen geschaffen wurde, an welchem Standtort und mit wie 
vielen Plätzen? 
 
3. Falls noch keine Umsetzung erfolgte, warum nicht? 
 
    Sükrü Senkal, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
7. 19.06.14 
 
Versorgungsauskunft auch für Beamtinnen und Beamte 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. In welcher Form können die Beamtinnen und Beamte eine Auskunft über ihren bisher 
erreichten und zukünftigen Versorgungsanspruch erhalten? 
 
2. Sieht der Senat die Möglichkeit, den Beamtinnen und Beamten im Land Bremen 
einen Anspruch auf eine regelmäßige Versorgungsauskunft einzuräumen? 
 
3. Wenn ja, in welcher Form könnte dieser Anspruch umgesetzt werden? 
 
    Sybille Böschen, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
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8. 19.06.14 
 
Einführung von digitalem Radioempfang 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie beurteilt der Senat den Prozess der Digitalisierung des terrestrischen 
Radioempfangs bei dem mit dem neuen Standard DAB+ ein neuer Anlauf gewagt 
wurde? 
 
2. In welchem Umfang ist digitaler Radioempfang in Bremen und Bremerhaven bereits 
möglich? 
 
3. Welche Strategie verfolgt das Land Bremen beim Ausbau des digitalen 
Radioempfangs im Lande Bremen? 
 
    Patrick Öztürk, Antje Grotheer, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
9. 19.06.14 
 
Nutzung von Creative-Commons-Lizenzen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wann ist mit der Umsetzung des Bürgerschaftsbeschluss „Publikationen der Freien 
Hansestadt Bremen unter ‚Creative Commons‘ stellen“ vom August 2013 zu rechnen? 
 
2. Welche Schwierigkeiten sind bei der Umsetzung gegebenenfalls aufgetreten? 
 
3. Sind weitere Änderungen an Gesetzen, Vorschriften oder ähnliches notwendig, um 
Schwierigkeiten bei der Umsetzung zu vermeiden? 
 
    Rainer Hamann, Frank Schildt, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
10. 19.06.14 
 
Veröffentlichung von Senatsbeschlüssen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Nach welchen Kriterien und in welcher Weise werden bislang Beschlüsse des Senats 
veröffentlicht? 
 
2. Kann der Senat sich vorstellen, alle Senatsbeschlüsse nach der beschlussfassenden 
Sitzung umgehend durch Online-Veröffentlichung allgemein zugänglich zu machen? 
 
 



5 

Umdruck Fragestunde Landtag    6 
 

 
3. In welchem Umfang fallen Beschlüsse des Senats oder senatorischer Behörden 
unter die Geltung des Bremischen Informationsfreiheitsgesetzes? 
 
    Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
11. 19.06.14 
 
Nach der Übernahme der BAföG-Leistungen durch den Bund - wohin mit den 
freiwerdenden Mitteln? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Welche Landesmittel werden 2014 voraussichtlich aus den Haushalten Bildung und 
Wissenschaft jeweils zur Finanzierung des BAföG eingesetzt? 
 
2. In welchem Verhältnis werden diese freiwerdenden Mittel ab 2015 auf die Haushalte 
Bildung und Wissenschaft verteilt oder plant der Senat eine sonstige Verwendung der 
Mittel, z. B. zur Verringerung der Neuverschuldung? 
 
3. Falls die konkrete Verteilung der Mittel ab 2015 noch unklar sein sollte; in welchem 
Zeitraum und unter Beteiligung welcher parlamentarischer Gremien soll über die 
Verteilung entschieden werden, und plant der Senat zu diesem Zweck die Vorlage 
eines Nachtragshaushaltes? 
 
    Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
12. 19.06.14 
 
Ausbildungsfonds im Bereich Altenpflege 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Bis wann plant der Senat den Ausbildungsfonds im Bereich Altenpflege einzuführen? 
 

Plant der Senat im Rahmen des Ausbildungsfonds auch Schulplätze im Bereich 
Altenpflege zu finanzieren? 

 
Welche Auswirkungen erhofft sich der Senat durch den Ausbildungsfonds für 
die Zahl der Auszubildenden im Altenpflegebereich? 

 
    Sigrid Grönert, Rainer Bensch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
 
 



6 

Umdruck Fragestunde Landtag    7 
 

 
13. 20.06.14 
 
Keine MTA-Ausbildung mehr in Bremerhaven? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie beurteilt der Senat die geplante Schließung des Ausbildungsstandortes für 
Medizinisch-Technische Assistentinnen und Assistenten (MTA) in Bremerhaven durch 
die Gesundheit Nord? 
 

Welche Auswirkungen hat die Schließung des MTA-Ausbildungszentrums nach 
Ansicht des Senats auf die Versorgung mit Fachkräften in Bremerhaven? 

 
Mit welchen Maßnahmen plant der Senat dem Fachkräftemangel in 
Bremerhaven zukünftig entgegenzuwirken? 

 
    Silke Salomon, Bernd Ravens, Rainer Bensch, Silvia Neumeyer, Thomas Röwekamp 
    und Fraktion der CDU 
 
 
 
14. 23.06.14 
 
Mit dem Rad durch Bremen, Bremerhaven und das Umland - doch wo geht es 
lang? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Ist dem Senat das Projekt „Radroutenplaner Nordrhein-Westfalen“ bekannt und – 
falls ja – wie bewertet der Senat dieses Projekt? 
 
2. Hält der Senat die Beteiligung an einem solchen Routenplaner auch im Land Bremen 
für sinnvoll? 
 
3. Inwieweit kann das in der Umsetzung befindliche Fahrradtourismus-Konzept 
Bremens mit dem Projekt „Radroutenplaner Nordrhein-Westfalen“ vernetzt werden? 
 
    Rainer Hamann, Andreas Kottisch, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
15. 23.06.14 
 
Einstellung von Beamtinnen und Beamten im Land Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Beamtinnen und Beamte wurden in den Jahren 2009 - 2013 neu 
eingestellt, und wie viele werden es voraussichtlich in 2014 sein (bitte getrennt nach 
Jahren ausweisen)? 
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2. Gibt es belastbare Untersuchungen, die ein günstigeres Kosten-Nutzen-Verhältnis 
einer Verbeamtung von Lehrern und anderen mit nicht hoheitlichen Aufgaben betrauten 
Mitarbeitern des öffentlichen Dienstes gegenüber ihrer Beschäftigung als Angestellte 
nachweisen? 
 
3. Gibt es zwischen dem Land Bremen und dem Bund bzw. anderen Bundesländern 
Gespräche mit dem Ziel, die Zahl der Verbeamtungen zu reduzieren, die Privilegien von 
Beamten einzuschränken oder das Berufsbeamtentum auf längere Sicht ganz 
abzuschaffen, oder gab es solche Gespräche in der Vergangenheit und, wenn ja, mit 
welchem Ergebnis? 
 
   Dr. Martin Korol und Gruppe BÜRGER IN WUT (BIW) 
 
 
 
16. 24.06.14 
 
Was weiß der Senat über TISA? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Welche Informationen hat der Senat von der Bundesregierung über die seit einem 
Jahr laufenden Verhandlungen der EU mit 21 Staaten über ein Abkommen „Trade in 
Services Agreement“ (TISA) erhalten? 
 
2. Welche Informationen erhält der Senat von der Bundesregierung jeweils über 
Verhandlungsverlauf und Zwischenergebnisse von TISA? 
 
3. Wie beurteilt der Senat diese Verhandlungen? 
 
    Dr. Hermann Kuhn, Björn Fecker, Dr. Matthias Güldner und Fraktion 
    Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 
17. 30.06.14 
 
Sozialleistungen für Asylbewerberinnen/Asylbewerber und Geduldete 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. In wie vielen Fällen wurden Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz seit 
dem 18. Juli 2012 nach § 1a AsylbLG in Bremen und Bremerhaven gekürzt? 
 
2. Wie lange beträgt die derzeitige Terminvergabe und Bearbeitungsdauer von 
Anträgen auf AsylbLG-Bezug in den Sozialzentren in Bremen und Bremerhaven? 
 
3. Wie viele Klagen wurden gegen Bescheide zum Bezug von Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz eingereicht mit welchem Verfahrensausgang? 
 
    Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
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18. 01.07.14 
 
Zulassungsverfahren für den Vorbereitungsdienst für ein Lehramt 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie wird der Bedarf an Referendarinnen und Referendaren in den einzelnen 
Schulstufen und Fächern ermittelt? 
 
2. Nach welchen Kriterien werden Bewerberinnen und Bewerber für den 
Vorbereitungsdienst für ein Lehramt zugelassen bzw. abgelehnt? 
 
3. Hat sich das Verfahren aus Sicht des Senats bewährt oder gibt es ggf. 
Bestrebungen, die Vergabekriterien zu überprüfen oder zu verändern? 
 
    Aydin Gürlevik, Mustafa Güngör, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
19. 04.07.14 
 
Genehmigungen und Kontrollen von Mülldeponien wie der am Grauen Wall 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viel Personal ist beim Senator für Umwelt, Bau und Verkehr zur Genehmigung 
und Kontrolle der Betriebsabläufe von Mülldeponien zuständig (bitte angeben in 
Vollzeitstellen, dem Personal-Soll und gegebenenfalls abweichend dem aktuellen 
Personal-Ist, inwiefern wird die Zuständigkeit für Bremen und Bremerhaven 
unterschieden)? 
 
2. Wie viele Vorfälle an Mülldeponien im Zusammenhang mit dem 
Emissionsschutzgesetz und anderer Umweltschutzgesetze wurden beim Senator für 
Umwelt, Bau und Verkehr in den vergangenen fünf Jahren bearbeitet? 
 
3. Wie oft und wo wurden Betriebsgenehmigungen daraufhin verweigert, entzogen oder 
nicht weiter verlängert? 
 
    Klaus-Rainer Rupp, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 


